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Erntedruckflecken: Einfluss von 
Behangdichte und Wasserkontakt auf deren 
Entwicklung nach der Lagerung
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Versuchsfragen

Was passiert mit den Druckflecken (DF) während der Lager ung
und beim Auslagern?

Wie werden DF beeinflusst durch:

• Behang

• Wasser bei der Sortierung

• (1-MCP - SmartFreshSM)

• (Temperatur)

• (Lagerdauer)
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Bei der Beurteilung wurde nur die Verfärbung der
Druckflecken gemessen;

Es wurde also nicht die rein mechanische Verletzbarkeit
der Früchte untersucht. 

Dazu wurden am VZ Laimburg 2000-2002 eigene
Versuche durchgeführt (Zanella, Menesatti).
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Dynamometer (Lloyd): mit diesem
Gerät wurden den Äpfeln

Druckflecken zugefügt
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Zur Bewertung der
Druckflecken wurde
hauptsächlich ein
Minolta-
Farbmessgerät
verwendet. 

Bei jedem Apfel
wurde dabei einmal
am Druckfleck, und 
einmal unverletzte
Schale gemessen. 
Die Differenz beider
Werte gibt die 
Verfärbung des DF.
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Nach der Auslagerung
wurden die Äpfel teilweise
über Nacht in kaltes Wasser
getaucht und bis ca. 3 
Wochen mehrmals
gemessen und beurteilt.
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Stufe 1: DF nicht sichtbar
Diff. �r�r�r�rh-Wert von 0 bis 1

Stufe 2: DF leicht sichtbar
Diff. �r�r�r�rh-Wert von 1 bis 3

Stufe 3: DF stark sichtbar
Diff. �r�r�r�rh-Wert von über 3
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Versuchsjahr 2007; DF nach 6 Monaten ULO-Lagerung
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Versuchsjahr 2008; DF zur Auslagerung
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Versuchsjahr 2008; 1. Auslagerung
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Einfluss der Behangdichte und Wasserkontakt zur 1. Auslag erung
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Einfluss der MCP-Behandlung zur 1. Auslagerung

Versuchsjahr 2008; 1. Auslagerung
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Versuchjahr 2008; 1. Auslagerung
hoher Behang
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Versuchsjahr 2008; 1. Auslagerung
normaler Behang
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Versuchsjahr 2008; 2. Auslagerung
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Einfluss der Temperatur zur 2. Auslagerung bei hohem Behang
(ohne Wasserkontakt)

Versuchsjahr 2008; 2. Auslagerung
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Versuchsjahr 2008; 3. Auslagerung
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Einfluss der Behangdichte und Wasserkontakt zur 3. Ausla gerung
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Versuchsjahr 2008; 3. Auslagerung
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Fazit aus diesem Versuch:

Ein Grossteil der Druckflecken “Verheilen” während der Lagerung

Im Mittel zeigte der “normale Behang” gegenüber dem “hohen Behang”
nach Lagerung eine leicht stärkere Verfärbung

Durch Wasserkontakt kann ein eher kleiner Teil der Druckflecken wieder
sichtbar werden bzw. stärker einfärben

MCP scheint keinen Einfluss auszuüben

Bei höheren Lagerungs-Temperaturen (Shelf Life bei 20�rC) scheinen die 
Verfärbungen schneller abzunehmen

Die Lagerdauer zeigte keinen klaren Einfluss
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit.
Grazie della Vostra attenzione.
Thank you for your attention.
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